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404 Kirche in Helsinki-Lauttasaari
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Architekten: Keijo und Marja Petäjä, Helsinki

Lauttasaari, die größte Insel innerhalb des Stadtbezirkes von
Helsinki, wurde in den letzten Jahren mit vielen Wohnbauten
und Villen überbaut und bildet heute ein eigenes, villenartiges
Quartier. Die Kirche steht im genauen Mittelpunkt der Insel auf
einer leichten Erhöhung inmitten des hainartigen Waldes, der
trotz der Überbauung das Gelände durchdringt. Durch einen
in das Gelände eingefügten Zugangsweg wurde der Aufgang
zur Kirche bewußt verlängert und gesteigert. Er führt zuerst in
den Hof, der von der Nebenkirche und verschiedenen Bauten
umgeben ist, von dort wieder über eine kleine Niveaudifferenz
um 180 Grad gewendet auf den Vorplatz der Kirche und hier
mit einer nochmaligen Wendung in den Kirchenraum. Durch
diese Wegführung erhält der Turm, der in der Mitte der Anlage
steht, die architektonische Rolle eines Fixpunktes und schafft
beim Durchgehen immer wechselnde räumliche Beziehungen
mit den dahinterliegenden Bauten.
Fassaden und äußere Bodenbeläge bestehen aus einem
groben, sandgestrahlten Kunststein; Dächer und einige
Wandpartien wurden mit Kupfer abgedeckt.
Die Hauptkirche dient dem lutheranischen Gottesdienst, der
kleinere Kirchenraum ist für die Schwedisch sprechende
Gemeinde bestimmt. b. h.

Kirchhof mit Wasserbecken
L'enceinte de l'eglise avec sa piece d'eau
Churchyard with pool

Der Aufgang zur Kirche
Escalier conduisant ä l'eglise
Church stairs
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Die Anlage vom Norden
Eglise et annexes vues du nord
Assembly view from the north XA
Innenraum gegen Empore
La tribune des orgues
Inferior with choir loft
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Grundriß 1 : 1500
Plan
Groundplan
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